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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling hält Einzug in unserer Gemeinde und

mit ihm hoffentlich auch eine Perspektive jenseits

des Lockdowns und der Corona-Beschränkungen.

Doch noch ist es zu früh für Entwarnungen. Noch

sind die Inzidenzwerte zu hoch. Wir müssen uns

daher auch weiterhin strikt an die Hygiene- und

Abstandsregeln halten und die Kontaktbeschrän-

kungen beachten. Die fortschreitende Impfkampa-

gne, in die nun auch unsere Hausärzte

eingebunden sind, wird in Verbindung mit unserem

neuen Testzentrum in absehbarer Zeit Lockerun-

gen ermöglichen. Davon bin ich überzeugt. Aller-

dings nur, wenn wir alle - jeder für sich und sein

persönliches Umfeld - die Regeln einhalten: Ab-

stand halten, Kontakte vermeiden und idealer-

weise möglichst viel zu Hause bleiben. 

Der zurückliegende Monat März ist traditionell

auch der Monat, in dem der gemeindliche Haus-

halt im Gemeinderat diskutiert und verabschiedet

wird. So auch diesmal. In einem guten Miteinander

haben wir einstimmig einen Rekord-Haushalt auf

den Weg gebracht, der unsere Gemeinde weiter

voranbringen wird. Wir investieren damit in un-

sere Infrastruktur wie Kita-Plätze oder in die

Kläranlage, schaffen weiteres Bauland und gestal-

ten durch ein Integriertes Stadtentwicklungskon-

zept (ISEK) unsere Gemeinde neu. Sie, liebe

Bürgerinnen und Bürger, sind herzlich eingeladen

mitzumachen und an der Entwicklung unserer Ge-

meinde teilzuhaben. Wie? Das werden wir in den

kommenden Ausgaben des Gemeindebriefes und

auf unserer neuen Homepage ausführlich erläu-

tern.  

Unser gutes Speichersdorfer Trinkwasser ist

etwas Besonderes. In dieser Ausgabe stellen wir

Ihnen die vielfältigen Aufgaben der beiden Wasser-

warte vor. Ich danke unseren engagierten Mitar-

beitern der Wasserversorgung, Volker Günthner

und Markus Heindl, für ihr tatkräftiges Wirken. Sie

sorgen dafür, dass Tag für Tag ein qualitativ hoch-

wertiges Trinkwasser aus unseren Leitungen

kommt. 

Ich wünsche Ihnen trotz aller Corona-Beschrän-

kungen ein schönes Osterfest. Genießen Sie un-

sere Natur und erholen Sie sich gut. Und vor

allem, bleiben Sie gesund und geben Sie aufeinan-

der Acht.

Ihr/Euer

Christian Porsch 
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Appell zur aktuellen Corona-Lage

Vor dem Hintergrund des anhaltend hohen Infektionsgeschehens in un-

serer Gemeinde, im Landkreis Bayreuth und den Landkreisen der ersten

Landkreisreihe an der Grenze zur tschechischen Republik sowie der zu-

nehmenden Bedrohung hochansteckender Virus-Mutanten hat der Ge-

meinderat der Gemeinde Speichersdorf seinen Appell zur Corona-Lage

in der letzten Sitzung noch einmal wiederholt:

Wir appellieren an die Eigenverantwortung der Bürgerinnen und Bürger,

sich an die geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen der jeweiligen

Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung zu halten. Nur

durch solidarisches Handeln, durch gegenseitigen Schutz und durch Acht-

samkeit gegenüber den Mitmenschen kann es gelingen, die Infektions-

zahlen nachhaltig zu reduzieren. Die Corona-Pandemie ist auch ein Jahr

nach deren Ausbruch noch lange nicht besiegt. Gerade durch die hoch-

ansteckenden Mutationen sind alle Altersgruppen, auch Kinder und Ju-

gendliche, betroffen. Auch wenn es aufgrund des langen Zeitraumes

schwerfällt, so müssen wir uns trotz aller Fortschritte noch weitere Wo-

chen einschränken. Wir danken all denjenigen, die in den zurückliegenden

Wochen und Monaten große Entbehrungen in Kauf genommen haben

und als Vorbild dienen. 

Testzentrum eröffnet

Auch in Speichersdorf besteht die Möglichkeit, sich kostenfrei auf das

SARS-Cov2-Virus testen zu lassen. Das Team der Apotheke Speichers-

dorf um Konstanze Greim richtete in enger Abstimmung mit der Ge-

meindeverwaltung ein entsprechendes Testzentrum im Foyer der Fest-  

halle in der Hauptstraße ein. Eine vorherige Terminvereinbarung in der

Apotheke unter Telefon 0927 /983-0 ist für eine Testung notwendig. Es

ist angedacht, zwei Mal pro Woche Termine anzubieten. „Ich danke Frau

Greim und ihrem Team, dass nun auch in unserer Gemeinde eine solche

Test-Möglichkeit besteht. Selbstverständlich haben wir als Gemeinde alles

in die Wege geleitet, um die entsprechenden Räumlichkeiten bereit zu

stellen. Das Foyer in der Festhalle ist barrierefrei zugänglich, bietet aus-

reichend Platz und Parkplätze stehen im direkten Umfeld  ebenfalls zur

Verfügung“, freut sich Bürgermeister Christian Porsch. Zusammen mit

den Testmöglichkeiten in Kemnath, Seybothenreuth, Bayreuth und der

Hausärzte bestehe nun ein gutes Angebot, das die Bedarfe aller Perso-

nengruppen abdecken sollte. 
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Notruf- und Servicenummern

Gemeindeverwaltung 09275 988-0

Polizei 110

Feuerwehr 112

Giftnotruf 089 19240

Rettungsdienst/Notarzt 112

Giftzentrale 0911 3982451

Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117

Stromstörung 0941 28003366

Gasstörung 0941 28003355

Telefonseelsorge ev. 0800 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800 1110222

Telefonstörung 0800 3301000
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Gemeinderat
Montag, 19.4.2021, 19.00 Uhr

Bau- und Umweltausschuss:
Montag, 26.4.2021, 18.00 Uhr 

GemeinderatAus dem Gemeinderat

In seiner März-Sitzung befasste sich der Gemeinderat neben dem Haushalt auch mit

Bauleitplanverfahren. 

So wurde einstimmig beschlossen auf weiteren Flächen entlang der Bahnlinie zwi-

schen Kirchenlaibach und Weiden sowie auf vorbelasteten Flächen bei den Wind-

kraftanlagen bei Teufelhammer eine PV-Freiflächenanlage zu errichten. Die nun

geplante Anlage hat eine Leistung von 19,5 MWp und erzeugt nach den Berechnungen

rund 20,7 Millionen Kilowattstunden Strom. Damit könnten bilanziell rund 5175

Haushalte mit Strom aus erneuerbaren Energien versorgt werden (bei einem durch-

schnittlichen Stromverbrauch von 4000 kWh pro Jahr und Haushalt). Die Anlage soll

nach einem neuartigen sog. „Speichersdorfer Modell“ betrieben werden. Nach die-

sem Modell soll durch die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern, regionaler Ban-

ken und Bioenergiegesellschaften sowie der Kommune selbst die Wertschöpfung zu

größtmöglichen Teilen in der Gemeinde Speichersdorf belassen werden, wie Bürger-

meister Christian Porsch in der Sitzung erläuterte. 

Ebenfalls einstimmig gebilligt wurden die Entwürfe für das neue Baugebiet „Haidenaab

– Am Mühlgraben“. Die Pläne sind auf der Homepage unter www.speichersdorf.de

im Bereich Planen und Bauen einsehbar.

Bauwerber können sich bereits jetzt im Bauamt auf eine Interessentenliste setzen

lassen. Es besteht auf den Flächen eine Bauverpflichtung innerhalb der kommenden

fünf Jahre.
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Geburten

3.2.2021

Fabian Raphael Nickl
Eltern: Franziska und Julian Nickl,

Hundsmühle 
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5.3.2021

Dominik Lux
Eltern: Petra und Maximilian Lux, 

Speichersdorf

Geburtstage

80. Geburtstag
6.4. Rosa Fischer, Guttenthau

20.4. Sehriban Bulut, Speichersdorf

24.4. Dieter Wischniowsky, Speichers-

dorf 

27.4. Renate Schott, Kirchenlaibach 

27.4. Günther Vorbach, Speichersdorf 

85. Geburtstag
10.4. Kunigunde Busch, Göppmanns-

bühl 

90. Geburtstag
17.4. Babette Mauerer, Speichersdorf

91. Geburtstag
22.4. Ludwig Biersack, Ramlesreuth

92. Geburtstag
9.4. Hedwig Wopperer, Kirchenlai-

bach

94. Geburtstag
5.4. Margareta Haberkorn, Spei-

chersdorf

100. Geburtstag
20.4. Johanna Köcher, Speichersdorf

Aufstallungspflicht

für Geflügel

Der Landkreis Bayreuth weist darauf

hin, dass im gesamten Landkreis Bay-

reuth eine Aufstallungspflicht für Geflü-

gel gilt – unabhängig davon, ob die

Geflügelhaltung in einem Beobachtungs-

oder Sperrgebiet liegt. Diese besteht im

Zusammenhang mit der Vogelgrippe, die

in einzelnen Regionen bereits angekom-

men ist. Geflügelhalter, die sich nicht an

die Aufstallungspflicht halten, werden an

das Landratsamt gemeldet. 

Im Übrigen weist der Landkreis Bay-

reuth darauf hin, dass bei der Geflügel-

haltung eine allgemeine Anzeigepflicht

der Tierhaltung gegenüber dem Veteri-

näramt besteht, bevor die Tätigkeit be-

gonnen wird.



April 2021

Samstag, 3.4.2021 bis Samstag, 10.4.2021

Apotheke Speichersdorf      

Samstag, 10.4.2021 bis Samstag, 17.4.2021

Vorstadt-Apotheke Kemnath   

Samstag, 17.4.2021 bis Samstag, 24.4.2021 

Apotheke Schütz Weidenberg 

Samstag, 24.4.2021 bis Samstag, 1.5.2021

Turm-Apotheke Kemnath       

Der Wochenenddienst der zuständigen Apotheke beginnt je-

weils am Samstag um 8.00 Uhr und endet am Samstag der

folgenden Woche um 8.00 Uhr. 

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Apotheke Schütz Weidenberg: 09278 216

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath: 09642 7037050

Apotheken
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Hinweis an Hundehalter 

zur Anmeldung eines Hundes

Gemäß § 11 Abs.1 Hundesteuersatzung der Gemeinde Spei-

chersdorf muss ein über vier Monate alter Hund, welcher der

Gemeinde noch nicht gemeldet ist, unverzüglich bei der Ge-

meinde angemeldet werden.

Die Hundesteuer beträgt derzeit 40,00 Euro jährlich. Für jeden

weiteren Hund im Haushalt werden 50,00 Euro berechnet.

Die ermäßigte Hundesteuer, z.B. für Jagdhunde (mit Brauchbar-

keitsprüfung) beträgt 20,00 Euro pro Kalenderjahr.

Befreit von der Hundesteuer sind z.B. Blindenhunde.

Erfolgt eine Anmeldung wegen Zuzug, muss ein Nachweis er-

bracht werden, ob für das laufende Jahr am alten Wohnort be-

reits Steuer entrichtet wurde.

Die Anmeldung kann im Rathaus in der Gemeindekasse, 1.OG

Zimmer 5, erfolgen oder über das virtuelle Bürgerportal der

Gemeinde.
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Verunreinigungen

durch Hundekot

Die Gemeinde hat in letzter Zeit wieder

zunehmend einzelne Beschwerden über

Verunreinigungen durch Hundekot erhal-

ten. Die allermeisten Hundehalter ver-

halten sich sehr rücksichtsvoll und

beseitigen ganz selbstverständlich die

Hinterlassenschaften ihres Hundes. Den-

noch gibt es leider einzelne Hundehalter,

die sich dieser Selbstverständlichkeit und

rechtlichen Verpflichtung entziehen.

Hundekot ist rechtlich gesehen Abfall im

Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetzes

(KrWG). Abfälle dürfen nur in den dafür

zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen

behandelt, gelagert oder abgelagert wer-

den. Nachgewiesene Verstöße gegen die

abfallrechtlichen Bestimmungen können

unter Umständen mit sehr empfindlichen

Bußgeldern geahndet werden.

Der Hundekot ist demzufolge über die

Restmülltonnen zu entsorgen. Um die

ordnungsgemäße Entsorgung zu fördern,

hat die Gemeinde Speichersdorf im Ge-

meindegebiet zahlreiche Behälter („Dog-

Stationen“) mit kostenlosen „Hunde-

tüten“ aufgestellt. Bitte nutzen Sie diese

Möglichkeit zur Entsorgung und sorgen

Sie so dafür, dass Sie und ihr „bester

Freund“ von Ihren Mitmenschen stets

gerne gesehen sind.

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk, Telefon: 

09275 914337, E-Mail: info@mediaconsult-gmbh.de

Druck: Stock-Druck, Eschenbach

Auflage: 2.850 Exemplare. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
20. des Vormonats

Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom Dezember 2020.

Impressum



Restmülltonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und

alle Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 7.4.2021
Dienstag, 20.4.2021

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Au-

mühle, Beerhof, Forsthaus, Franken-

berg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Kodlitz,

Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Montag, 19.4.2021

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach 

Mittwoch, 21.4.2021

Biomülltonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach 

Mittwoch, 14.4.2021
Mittwoch, 28.4.2021

Brüderes, Buschmühle, Forsthaus,

Frankenberg, Hundsmühle, Kellerhut,

Kodlitz, Nairitz, Weißenreuth, Windi-

schenlaibach, Aumühle, Beerhof, Göpp-

mannsbühl am Bach, Göppmannsbühl

am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holz-

mühle, Lettenhof, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Donnerstag, 15.4.2021
Donnerstag, 29.4.2021

Papiertonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, 

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach, Zeulenreuth

Donnerstag, 22.4.2021

Aumühle, Beerhof, Forsthaus, Fran-

kenberg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Keller-

hut, Kodlitz, Lettenhof, Nairitz, Plös-

sen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas,

Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufelham-

mer, Weiherhut, Wirbenz

Freitag, 23.4.2021

Müllabfuhr
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Gottesdienste

1.4. 19.00 Uhr Gottesdienst mit 

Beichte und Heiligem Abendmahl

2.4. 10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Beichte und Heiligem Abendmahl

4.4. 6.00 Uhr Auferstehungsgottes-

dienst mit Heiligem Abendmahl

9.30 Uhr Festgottesdienst

11.4. 10.00 Uhr Gottesdienst

18.4. 10.00 Uhr Gottesdienst

25.4. 10.00 Uhr Gottesdienst

Aufgrund der aktuellen Lage können Got-

tesdienste auch kurzfristig ausfallen! Bitte

beachten Sie die Hygienevorschriften.  

St. Johannis-Kirche, Wirbenz



Engel & Völkers Bayreuth  
Richard-Wagner-Straße 30a  
95444 Bayreuth 

 

 

 

 

 

Neubau im Hopfengarten  Speichersdorf: 
Hochwertiges Einfamilienhaus zum Wohnen 

und Leben  
 

 

In Speichersdorf entstehen drei hochwertige Einfamilienhäuser. Ihr 
Traumhaus überzeugt durch: 

 ein massives Mauerwerk aus Kalksandstein 
 einen Carport für zwei Fahrzeuge 
 großzügige Fensterfronten, helles Wohngefühl 
 eine Fußbodenheizung 
 beste Markenausstattung 
 eine große Terrasse 
 sowie einen Homeoffice Arbeitsplatz direkt am Fenster 

 

Festpreis: 469.800  (inkl. Grundstück und aller Baunebenkosten) 
Wohnfläche: ca. 140 m²; Grundstück: ca. 469 m² 
KfW 55 Effizienzhaus, E-Klasse A 
Baujahr: 2022 

 

Sie wollen mehr Infos oder einen Besichtigungstermin? Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf unter 0921 79 313 410 oder eine E-Mail an 
bayreuth@engelvoelkers.com. Fordern Sie auch gerne Ihr Exposé auf 
unserer Webseite www.engelvoelkers.com/bayreuth an. 



Gottesdienste

Christuskirche Speichersdorf

1.4.* 19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

(Wein), Pfr. Kühn

2 4.* 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

11.00 Uhr AM-Gottesdienst im LEH, Diakon Lobenhofer

4.4.* 5.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst, Pfr. Kühn

9.30 Uhr Festgottesdienst, Pfr. Kühn

10.30 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus, Diakon 

Lobenhofer

10.45 Uhr Kindergottesdienst

5.4.* 9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Burkhardt

11.4.* 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Steininger

18.4.* 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kühn

10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

25.4.* 9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfis, Pfr. Kühn

2.5.* 9.30 Uhr Gottesdienst, Diakon Lobenhofer

10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

* Für diese Termine gibt es eine Live-Übertragung auf YouTube.

1.4. 19.00 Uhr Abendmahlsmesse Kirchenlaibach (nur mit 

Anmeldung), anschl. Ölbergwache bis 21.30 Uhr

19:00 Uhr Abendmahlsmesse Mockersdorf (nur mit 

Anmeldung), anschl. Ölbergwache bis 21.30 Uhr

21.00 Uhr Abendmahlsmesse - Livestream

2.4. 9.00 Uhr Kreuzweg Kirchenlaibach

9.00 Uhr Kreuzweg Mockersdorf

14.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu (nur mit

Anmeldung), anschl. Anbetung am Hl. Grab bis 20.30 Uhr

Kirchenlaibach

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu (nur mit 

Anmeldung), anschl. Anbetung am Hl. Grab bis 20.00 Uhr, 

Osterbeichtgelegenheit Mockersdorf

16.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, anschl. 

Anbetung am Hl. Grab bis 20:45 Uhr, Livestream

18.00 Uhr Osterbeichtgelegenheit bis 20:00 Uhr

3.4. 7.30 Uhr Trauermette Kirchenlaibach

10.00 Uhr Aussetzung und Anbetung am Hl. Grab bis 

16.00 Uhr, Kirchenlaibach

10.30 Uhr Osterbeichtgelegenheit Kirchenlaibach bis 12 Uhr

20.00 Uhr Feier der Osternacht Mockersdorf (nur mit 

Anmeldung)

21.00 Uhr Feier der Osternacht - Livestream

4.4. 5.30 Uhr Feier der Osternacht Kirchenlaibach (nur mit 

Anmeldung)

8.30 Uhr Osterhochamt mit Speisensegnung 

Mockersdorf (nur mit Anmeldung)

10:30 Uhr Osterhochamt mit Speisensegnung 

Kirchenlaibach (nur mit Anmeldung)

19:00 Uhr Osterhochamt mit Speisensegnung - Livestrea

5.4. 8.30 Uhr Osterhochamt anschl. Fahrzeugsegnung 

Mockersdorf (nur mit Anmeldung)

10.30 Uhr Osterhochamt anschl. Fahrzeugsegnung 

Kirchenlaibach (nur mit Anmeldung)

19.00 Uhr Osterhochamt - Livestream

10.4. 19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

19.00 Uhr Vorabendmesse Mockersdorf

11.4. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

17.4. 19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

19.00 Uhr Vorabendmesse Mockersdorf

18.4. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

19.4. 19.00 Uhr Festgottesdienst zum Josefsjahr „Vorbild der 

Arbeiter“

24.4. 19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

19.00 Uhr Vorabendmesse Mockersdorf

25.4. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

1.5. 9.00 Uhr Festhochamt Patrona Bavariae Kirchenlaibach

19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

19.00 Uhr Vorabendmesse Mockersdorf

2.5. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

Pfarreiengemeindschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

Gemeindebrief April 2021
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Informationen der 

Friedhofsverwaltung

Die Gemeinde- bzw. Friedhofverwaltung bittet darum, keine Gegen-

stände sowie Blumen bei anonymen oder halbanonymen Gräbern

zu positionieren. Diese werden bei Mäh- und sonstigen Arbeiten ent-

fernt und entsorgt.

Außerdem bitten wir Sie, weder Lappen, Töpfe noch sonstige Gegen-

stände hinter den Gräbern zu lagern, da hierdurch die Nachbar-Gräber

beeinträchtigt werden.  

Aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass auf den

gemeindlichen Friedhöfen Mülltrennungspflicht besteht. Wir bitten, den

Abfall in die dafür vorgesehenen Behälter getrennt zu entsorgen.

Grabsteinkontrollen

Grabsteine können durch Witterungseinflüsse sowie durch Einwirkun-

gen bei der Nutzung und Pflege der Grabstellen ihre Standfestigkeit

verlieren. Insbesondere wenn der Boden nach dem Winter auftaut,

können lockere Grabsteine zu einer ernsten Gefahr für Friedhofsbe-

sucher werden.

Um Unfälle zu vermeiden, ist jeder Friedhofsverwalter im Rahmen der

Verkehrssicherungspflicht sowie der Unfallverhütungsvorschrift der

Gartenbau-Berufsgenossenschaft verpflichtet, die Standfestigkeit von

Grabsteinen mindestens einmal jährlich zu kontrollieren. Dies wird

auch von den Haftpflichtversicherungen gefordert. 

Der Gemeinde obliegt bei gemeindeeigenen Friedhöfen gemäß §§ 823,

831 BGB die Verkehrssicherungspflicht. Dies bedeutet, dass wenigstens

einmal jährlich eine Grabdenkmalkontrolle durchzuführen ist.

Zu dieser Kontrolle ist nicht nur die Gemeinde, sondern jeder Grab-

nutzungsberechtigte im selben Maße wie die Gemeinde zur Grabdenk-

malkontrolle verpflichtet, da er für Schadensersatzansprüche Dritter

alleine haftet (VG Koblenz Az 2 K 2112/95, OLG Brandenburg 9.12.03-

AZ2U21/03). Der Grabnutzungsberechtigte setzt sich bei Nichtbeach-

tung der ihm obliegenden Kontrollpflicht im Schadensfall neben der

zivilrechtlichen Haftung auch der Gefahr strafrechtlicher Verfolgung

aus.

Umstürzende Grabsteine haben bereits zu zahlreichen Unfallfolgen,

wie z.B. Erblindung, Bein- und Armamputationen und auch Todesfällen

geführt. Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes muss an

die Überwachungspflicht ein strenger Maßstab angelegt werden (BGH

NJW 1971, 2309). Ein Grabdenkmal muss sofort abgebaut werden, so-

bald erkennbar wird, dass die Standfestigkeit nicht mehr mit an Sicher-

heit grenzender Wahrscheinlichkeit gewährleistet ist.

Bei Umsturzgefahr eines Grabdenkmales ist die Gemeinde berechtigt,

dieses sofort, ohne vorherige Aufforderung des Grabnutzungsberech-

tigten, auf dessen Kosten abzubauen.

Um Beachtung wird gebeten. 
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Schnell die neue

Apfel-Grips

Schorle probieren!

Das Apfel-Grips Projekt des Landschafts-

pflegeverbandes Weidenberg und Umge-

bung ist ab sofort um ein prickelndes

neues Streuobstprodukt reicher: In den

bekannten Verkaufsstellen und der Ge-

schäftsstelle des LPV gibt es die neue na-

turtrübe Apfel-Grips Schorle aus

heimischem Apfelsaft in der 0,5l Bügel-

verschlussflasche. Die Produktionsmenge

ist zunächst begrenzt, aufgrund der ge-

ringeren Apfelernte im vergangenen Jahr.

Der Apfel-Hollersecco ist ab sofort nur

noch in der 0,2l Piccolo Flasche erhält-

lich.  Auch hier ist die Menge begrenzt.

Die bekannten alkoholischen Spezialitä-

ten und die Spindlingsmarmelade sind

weiterhin wie gewohnt erhältlich.

Ein großer Erfolg war der Verkauf von

Weidenberger Spindlingspralinen kurz

vor Weihnachten. Die Pralinen mit alko-

holischer Füllung wurden sehr gut ange-

nommen und es ist geplant, eine neue

Produktion in Auftrag zu geben. Die 

frischen Pralinen sollen wieder zur kom-

menden Adventszeit zum Kauf angebo-

ten werden. 

Ansprechpartnerin: Landschaftspflege-

verband Weidenberg und Umgebung e. V.

Christine Schamel (Di – Fr vormittags)

Telefon: 09278 97736
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Hochzeiten

21.2.2021

Johannes Schmid und 
Verena Gürster, Frankenberg
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• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

QR scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline
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Ein seltenes Ereignis gab es beim Blut-

spendetermin in Speichersdorf, denn

zweimal 150, zweimal 100, zweimal 75

und einmal 50 Spenden von jeweils einer

Blutspenderin oder Blutspender - das hat

Seltenheitswert. Entsprechend groß war

die Freude beim Organisationsteam, ist

eine solche Spendenbereitschaft doch

auch Ausdruck und Anerkennung für ihre

Leistung. 

Geehrt wurden für 150 Blutspenden

Hella Schmidt aus Hundsmühle und Rudi

Kirchberger aus Speichersdorf. Weitere

Ehrungen gab es für Markus Neubauer

aus Brüderes und Annke Gräbner aus

Ramlesreuth für jeweils 100 Spenden

sowie für Barbara Dittrich aus Ramles-

reuth und Dagmar Frank aus Berndorf

für 75 Spenden. 

„Ihr alle seid auf diese Art und Weise

Vorbilder für und in der Gesellschaft“,

betonte Bürgermeister Christian Porsch

dankerfüllt. Er bedankte sich bei den Ju-

bilaren mit einer Aufmerksamkeit. 

Herausragende Spenderehrungen

Im August und November stehen bereits

die nächsten Termine an. Nächster Blut-

spendetermin ist am 21. Mai. 

Im jahrzehntelangen Dienst, Menschenleben zu retten: Das Organisationskernteam der
Blutspendetermine mit Gisela Schmidt (zweite von rechts), Kerstin Caudle (rechts) und
Petra Winde (zweite von links). Die hochkarätigen Spenderjubilare Markus Neubauer und
Annke Gräbner (100), Rudi Kirchberger und Hella Schmid (150), Barbara Dittrich und
Dagmar Frank (75) (von rechts). Mit im Bild Bürgermeister Christian Porsch (Dritter von
links).



Gleich zwei nagelneue Tragkraftspritzen

konnte die Gemeinde Speichersdorf

Mitte März in Empfang nehmen. Stefan

Ludwig von der gleichnamigen Firma für

Feuerwehrausrüstung, Sicherheitstechnik

und Brandschutz überbrachte die neuen

Spritzen vom Typ Rosenbauer Fox 4

unter Einhaltung der Corona-Bestim-

mungen an die Kommandanten der Frei-

17

Doppelter Grund zur Freude

willigen Feuerwehren Windischenlaibach,

Tobias Opel und Roland Küffner, sowie

den Kommandanten der Feuerwehr

Guttenthau-Roslas, Bernd Pöhlmann.

Der Gemeinderat hatte die Ersatzbe-

schaffung im vergangenen Jahr in Auftrag

gegeben.

„Mit den neuen Tragkraftspritzen leisten

wir einen weiteren Beitrag zum Schutz

unserer Bürgerinnen und Bürgern in den

Ortsteilen. Wir hoffen, dass wir von grö-

ßeren Einsätzen verschont bleiben. Aber

wenn eine Alarmierung erfolgt, sind wir

gut gerüstet“, dankte Bürgermeister

Christian Porsch den anwesenden Feu-

erwehrkameraden für ihr Engagement

und ihren Dienst am Nächsten. 

Er hoffe, dass die Einweihung und Seg-

nung der neuen Gerätschaften baldmög-

lichst nachgeholt werden kann, wenn die

Corona-Lage dies zulässt. Zudem hob

der Bürgermeister die gute Zusammen-

arbeit zwischen den Feuerwehren und

dem Feuerwehrbeauftragten der Ge-

meinde Speichersdorf, Paul Dolata, im

Allgemeinen hervor sowie den reibungs-

losen Ablauf der Beschaffung mit der

Firma Feuerschutz Ludwig aus Bindlach.

Gemeindebrief April 2021



Gemeindebrief April 2021

18

Haushalt der Rekorde: Speichersdorf startet durch

Rekorde am laufenden Band konnte

Kämmerin Michaela Hösl in der Haus-

haltssitzung des Gemeinderates verkün-

den. Nicht nur, dass das vorgelegte

Zahlenwerk mit einem Gesamtvolumen

von 22,7 Millionen Euro erstmals die 20-

Millionen-Marke übersprungen hat.  Auch

der Investitionshaushalt ist mit über 11

Millionen Euro mehr als doppelt so hoch

wie im Jahr zuvor. Bürgermeister Chris-

tian Porsch überschrieb das 150-seitige

Zahlenwerk in seiner Rede mit dem Titel

„Speichersdorf startet durch“. „Man

spürt, dass alle an einem Strang ziehen

und unsere Gemeinde voranbringen wol-

len“, dankte Porsch den Fraktionen für

das gute Miteinander und seinen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter für das en-

gagierte Wirken. Ziel des Haushalts sei

es, die Lebensqualität weiter zu steigern

und die Infrastruktur zu verbessern. 

2,3 Millionen Euro kann die Gemeinde

aus dem Verwaltungshaushalt in den Ver-

mögenshaushalt überführen. Ein weiterer

Rekord, wie Gemeindekämmerin Mi-

chaela Hösl betonte. Durch die vielen

Baumaßnahmen müssen 1,2 Millionen

Euro Schulden neu aufgenommen wer-

den. Der Schuldenstand der Gemeinde

wird nach dem Haushaltsentwurf Ende

des Jahres 6,6 Millionen Euro betragen.

Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt dann

bei 1130 Euro und damit unter dem

Landkreisdurchschnitt von 1234 Euro.  

Die wichtigsten Ausgaben des Verwal-

tungshaushaltes sind Zuschüsse für soziale

Einrichtungen wie Kitas und die Werner-

Porsch-Schule (2,2 Millionen Euro) sowie

die Kreisumlage (2,1 Millionen Euro). Die

Personalausgaben der Gemeinde belaufen

sich auf 2,1 Millionen Euro. 

Die Einkommensteuerbeteiligung beträgt

nach dem Ansatz 3,2 Millionen Euro, die

staatliche Schlüsselzuweisung 2,5 Millio-

nen Euro. Die Zuweisungen für Straßen-

unterhalt und Schülerbeförderung

belaufen sich auf 1,6 Millionen Euro. Ge-

werbesteuereinnahmen sind in Höhe

von 750 000 Euro eingeplant, Grund-

steuer in Höhe von 532 000 Euro. 

Investitionen in Baumaßnahmen
und Bauland

Investieren wird die Gemeinde im Jahr
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Krippenparkplatz, Kath. Kita St. Franziskus 

Mo.-Do. 8-15 Uhr & Fr. 8-12:30 Uhr 

Preiswerter  
KFZ-Kundendienst: 

 ÖLWECHSEL
 BREMSSERVICE
 REIFENWECHSEL
 LACKAUSBESSERUNG 
 SCHWEISSARBEITEN
 UNTERBODENSCHUTZ 
 AUSPUFFREPARATUR 
 INNENREINIGUNG 
 MIT POLIEREN
 SB-WASCHANLAGE

0171 / 3242361

09275
275

TANKSTELLE2021 vor allem in Hoch- und Tiefbaumaßnahmen. Dafür wer-

den insgesamt 7,8 Millionen Euro ausgegeben. Allen voran für

die Generalsanierung und Erweiterung der Kläranlage. Der

Kindergarten Birkenweg wird um eine Krippengruppe 

(800 000 Euro) erweitert, für die Sanierung von Kanal- und

Wasserleitungen sind 660 000 Euro vorgesehen. Die Errich-

tung eines WC, eines Info-Points und eines Wartehäuschens

am Bahnhof ist mit rund 300 000 Euro veranschlagt. Für den

Grunderwerb zur Erschließung neuer Baugebiete sind im

Haushalt 1,5 Millionen Euro vorgesehen. Die Erschließungsar-

beiten sollen im kommenden Jahr beginnen. Für 1,1 Millionen

Euro werden „bewegliche Sachen“ beschafft. Dazu gehören

unter anderem der Kauf eines neuen Fahrzeuges HLF 20 für

die Feuerwehr Speichersdorf. Für die Schule wird eine WLAN-

Vernetzung angeschafft. 

Einstimmig beschlossen
Der Gemeinderat billigte den Haushaltsentwurf mit samt der

Anlagen einstimmig. Die Fraktionen hatten aufgrund der Co-

rona-Pandemie auf lange Haushaltsreden verzichtet. Sie dank-

ten der Gemeindeverwaltung, allen voran Kämmerin Michaela

Hösl und Bürgermeister Christian Porsch, für die Ausarbeitung

des umfangreichen Zahlenwerks. 

19

Tankgutscheine

(20/40/50 €)

jetzt wieder

erhältlich
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Unser Wasser: Ein schützenswertes Gut

Am 22. März war Weltwassertag. Ein guter

Anlass, die Wasserversorgung der Ge-

meinde Speichersdorf einmal genauer unter

die Lupe zu nehmen und vorzustellen. Un-

sere Wasserversorgung besteht aus einem

großen Netzwerk: rund 104 Kilometer an

Wasserleitungen durchziehen das Gemein-

degebiet. Zwei Hochbehälter und drei Tief-

brunnen sorgen für eine kontinuierliche

Versorgung fast des gesamten Gemeinde-

gebiets mit Trinkwasser. Allein der Ortsteil

Brüderes wird vom Wasserzweckverband

Seybothenreuther Gruppe versorgt. Hinzu

kommen noch Aufbereitungsanlagen und

Pumpwerke. 

Die daraus entstehenden Aufgaben unse-

rer beiden Wasserwarte, Volker Günth-

ner und Markus Heindl, sind vielseitig. Sie

bestehen aus der Überwachung der

technischen Anlagen sowie der Wasser-

aufbereitung durch Filterrückspülungen

und dem Nachfüllen von Filtermaterial.

Auch die wöchentliche Tiefenstandmes-

sungen, die Erfassung der Entnahmemen-

gen und die Beprobung des Trinkwassers

zählen zu ihren Aufgaben. Jährlich sind

Bodenproben aus dem Wasserschutzge-

biet für Düngeempfehlungen und Pflan-

zenschutzmittelüberwachungen zu ent-

nehmen sowie vierteljährliche Kontroll-

begehungen vorzunehmen. Ebenfalls wö-

chentlich kontrollieren Volker Günthner

und Markus Heindl die Drucksteige-

rungs- und Zwischenpumpwerke sowie

die Hochbehälter. 

„Wir erstellen die Bauwasseranschlüsse

für Neubauten, messen den Leitungsver-

lauf ein und verlegen Anschlussleitungen.

Aber auch größere Baumaßnahmen füh-

ren wir zum Teil in Eigenregie durch“,

rundet Volker Günthner das umfangrei-

che Aufgabengebiet ab. Dabei wisse man

nie so genau was auf einen zukomme,

etwa wenn Rohrbrüche gemeldet wer-

den oder alte Leitungen erneuert wer-

den müssen.  Und auch der Wasserzähler

wird von den Wasserwarten eingebaut,

getauscht und turnusmäßig abgelesen. 

Für das laufende Jahr sind umfangreiche

Baumaßnahmen vorgesehen. So soll in

der Woche nach den Osterferien die be-

stehende Graugusswasserleitung in der

Weidener Straße in Kirchenlaibach

wegen vermehrter Rohrbrüche von der

Creußener Straße bis in den Kreuzungs-

bereich der Bayreuther Straße ausge-

tauscht werden. Die bestehende Asbest- 

zementwasserleitung in der Königsber-

ger Straße soll ebenfalls in diesem Jahr

erneuert werden. Die umfangreichste

Baumaßnahme in diesem Jahr wird aber

wohl die Erneuerung der Graugusslei-

tung in der Neustädter Straße sein. Auf

einer Länge von knapp 400 Metern soll

im Herbst, angefangen von der Höhe

Schlesienstraße bis zur Kreuzung Danzi-

ger Straße, sowohl die Wasserleitung als

auch der Schmutzwasserkanal erneuert

werden. 

„Wir haben ein qualitativ hochwertiges

Trinkwasser, das es zu schützen gilt. Un-

sere Wasserwarte leisten dafür Tag für

Tag einen tollen Job. Und wir investieren

alljährlich in unser Leitungsnetz sowie in

die Instandhaltung der Anlagen. In abseh-

barer Zeit werden wir uns im Gemein-

derat auch mit der Wiederaufnahme des

Verfahrens zur Neufestsetzung des Was-

serschutzgebiets beschäftigen. Hier gilt

es einen fairen Ausgleich zwischen den

Interessen des Trinkwasserschutzes und

der Grundstückseigentümer in unserem

Wasserschutzgebiet zu finden“, strebt

Bürgermeister Christian Porsch einen

offenen Dialog mit allen Beteiligten an.

Wichtige Wasserwerte:
Der Härtegrad des Wassers liegt bei

5,28 Grad Deutscher Härte, das ist

der Härtebereich 1 „weiches Wasser“.

Der Calciumwert beträgt 24,9 mg/l,

der Magnesiumwert 7,79 mg /l und der

pH-Wert liegt bei 8,1. Eine detaillierte

Analyse ist auf der Homepage der Ge-

meinde Speichersdorf im Bereich

„Ver- und Entsorgung“ zu finden. 

Wussten Sie schon? In einem Jahr wer-

den durch die drei Tiefbrunnen rund

415.000 Kubikmeter Wasser geför-

dert. Der Tagesverbrauch schwankt

zwischen 700 Kubikmeter im Winter

und bis zu 1700 Kubikmeter im Som-

mer. 1000 Liter Trinkwasser kosten in

unserer Gemeinde (ausgenommen die

Liefergebiete des Trinkwasserzweck-

verbandes Seybothenreuther Gruppe)

1,19 Euro zzgl. sieben Prozent Mehr-

wertsteuer. 
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Die ILE Frankenpfalz i.F. und der Land-

schaftspflegeverband Weidenberg (LPV)

suchen interessierte Personen zur Um-

setzung eines Beweidungsprojektes.

Projektbeschreibung: Im Gebiet der

ILE Frankenpfalz i.F. gibt es zahlreiche Flä-

chen mit hoher ökologischer Bedeutung,

die regelmäßig gepflegt und gemäht wer-

den müssen. Dies gilt auch für andere

kommunale Flächen oder Regenrückhal-

tebecken. Häufig befinden sich diese Flä-

chen in unwegsamem Gelände und die

maschinelle Mahd gestaltet sich schwie-

rig, zeit- und kostenintensiv. Zukünftig ist

daher geplant, diese Flächen durch die

Beweidung mit Ziegen zu pflegen. 

Projektziele: Ziel ist eine naturnahe

Pflege und Bewirtschaftung geeigneter

Flächen durch Ziegen. Mit dem Verzicht

auf eine maschinelle Pflege soll ein Bei-

trag zum Klimaschutz geleistet und zu-

gleich die Biodiversität auf den

beweideten Flächen gesteigert werden.

Projektstand: Derzeit werden durch

die Gemeinden geeignete Flächen an den

LPV gemeldet. Zusammen mit der Fach-

beratung des Landwirtschaftsamtes wird

geklärt, welche Organisationsstruktur

praktikabel ist. Favorisiert wird eine ei-

genorganisierte Beweidung durch (meh-

rere) ortsansässige Personen.

Förderung: Gesucht werden interes-

sierte Personen, mit denen wir eine Zie-

genhaltung aufbauen können. Durch die

Vermittlung von Fördermitteln kann die

benötigte Ausstattung (Unterstände,

Tränken, Transportmittel, Zäunung etc.)

voraussichtlich bezuschusst werden. Die

ILE sowie der LPV werden sie dabei un-

terstützen und ggf. die Fördermittel be-

antragen. Auch Landschaftspflegeflächen

zur Heugewinnung für die Winterfütte-

rung können vermittelt werden. Ebenso

unterstützen wir beim Aufbau einer Di-

rektvermarktung für Ziegenfleisch.

Beweidung: Zu beweiden sind vor

allem Kleinflächen im Gebiet der ILE

Frankenpfalz i.F. (VG Weidenberg und

Speichersdorf)  mit 0,1 bis 1,0 Hektar

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge 

Ziegenhalter für Beweidungsprojekt gesucht
Flächengröße. Bereits jetzt stehen drei

bis fünf Hektar Gesamtfläche zur Verfü-

gung. Mit wachsender Herdengröße kön-

nen relativ schnell weitere Flächen

verfügbar gemacht werden. Eine Bewei-

dung ist voraussichtlich von Ende April

bis November vorgesehen. Angedacht ist

eine Herde von Fleischziegen mit ca. 10

bis 30 Muttertieren, welche vorwiegend

kommunale Flächen und in den Sommer-

monaten auch Naturschutzflächen be-

weiden sollen.

Kontakt: Es wäre schön, wenn Sie Inte-

resse und bereits Erfahrung mit Tierhal-

tung und / oder Landwirtschaft haben

und sich gerne auf Neues einlassen wol-

len. Alle weiteren Modalitäten würden

wir gerne mit Ihnen zusammen bespre-

chen. Bei Interesse melden Sie sich bitte

bei folgenden Kontakten:

Landschaftspflegeverband Weidenberg

und Umgebung e.V., Barbara Dahinten

(Tel.: 09278/977-31; E-Mail: lpv-weiden-

berg@gmx.de)

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge e.V.

Tobias Hofmann (Tel.: 09278/977-71; E-

Mail: tobias.hofmann@ile-frankenpfalz.

de)

Einmal mehr konnte die Gemeindeverwaltung im März eine Masken-

spende entgegennehmen. Rainer Keller (rechts), Inhaber des REWE-

Marktes in Speichersdorf, übergab stellvertretend für seine Kunden

knapp 150 FFP2-Masken an Dolores Longares-Bäumler, Bürgermeis-

ter Christian Porsch und Heidi Lauterbach (von links). Hintergrund

der Aktion war, dass Kunden bei ihrem Einkauf FFP2-Masken erwer-

ben und diese im Anschluss in eine Sammelbox werfen konnten mit

dem Ziel, Menschen zu unterstützen, denen es weniger gut geht. 

„Wir danken allen, die sich an der Aktion beteiligt haben. Die hohe

Anzahl der gespendeten Masken zeigt einmal mehr, dass der Zusam-

menhalt in unserer Gemeinde groß ist“, bedankte sich Bürgermeister

Christian Porsch insbesondere auch bei Rainer Kellner, der immer

ein offenes Ohr für die sozialen Belange in Speichersdorf habe. Die

Verteilung erfolgt nun über Heidi Lauterbach und Dolores Longa-

res-Bäumler im Rathaus.

Maskenspende für bedürftige Menschen



www.speichersdorf.de
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"

"
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Mit uns sind Sie immer gut versorgt, denn wir liefern 
preiswert 100 % Ökostrom und Ökogas – auch in Ihrer 
Gemeinde. Fordern Sie einfach Ihr persönliches Angebot an: 

stadtwerke-bayreuth.de/öko oder Telefon 0921 600-777

Strom und Gas? Gibts für Sie 
von den Stadtwerken Bayreuth –
natürlich 100 % Öko.

stadtwerke-bayreuth.de/öko
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